
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung des 
Einsatzes erneuerbarer Energien 

unter dem Einfluss sich verändernder 
Märkte

Dr. Eberhard Waffenschmidt
5. Juli 2010



S. 2 - Dr. E. Waffenschmidt

Inhalt

■ Generelle Aspekte

■ Kosten und Nutzen erneuerbarer Energien

■ Preisbildung an der Strombörse

■ Diskussion

■ Fazit



S. 3 - Dr. E. Waffenschmidt

Akteure

Betriebswirtschaftlich

■ Betreiber, Besitzer

■ Investor

■ Hersteller, Monteur

■ Abnehmer 
(Netzbetreiber)

Gesamtwirtschaftlich

■ Politik

■ Nutzer
● Wirtschaft

● Privatkunden

■ Energieversorger



S. 4 - Dr. E. Waffenschmidt

Kosten und Nutzen

Kosten

■ EEG-Vergütung

■ Netzausbau

■ Regel- und Ausgleichs-
Energie
● Kapazitäten

● Brennstoff

■ Verwaltung

Nutzen

■ Vermiedene Erzeugung
● Beschaffungskosten

● Import von Brennstoffen

● Externe Kosten

■ Verminderung des 
Großhandels-Strompreises

■ Verminderung CO2-Preis

im Rahmen des Erneuerbaren-Energien-Gesetz (EEG)

Weitere Effekte

■ Beschäftigung

■ Umsatz

Systematik abgeleitet aus [1]
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Quantifizierung
für 2006
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CO2-Preise[20]

0 / 0 / 3.05
Netznutzungsentgelte[1] [19]

0.2 / 0.2 / 0.5
Importe[1][18]

0.9 / 0.96 / 0.96
Externe Kosten[11]

0.73 / 3.4 / 13.6
Merit-Order-Effekt[1] [2] [4]

3 / 5 / 5
Beschaffungs-Kosten[1]

3.3 / 3.3 / 3.3

Verwaltungskosten [1]

0.0065
Netzausbau [1] [18]

k.a. / 0.38 / 0.38
Regel-Leistung[1] [18]

0.12 / 0.6 / 0.6
EEG-Vergütung[1]: 5.6
davon Beschaffungs-
Mehrkosten: 3.3
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Preisbildung für el. Strom

■ Handel an Leipziger Strombörse EEX[16]

■ Spotmarkt:
● Stündlich

● Intra-Day oder Day-Ahead

■ Ca. 12% der gehandelten Strommenge über 
Spotmarkt

■ Aber: Leitfunktion des Spotpreises auf langfristige 
Kontrakte und OTC-Handel (Over The Counter)
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Merit-Order-Effekt (1)
■ Merit-Order = Wert-Reihenfolge an der Börse:

Anbieter werden nach aufsteigendem Angebotspreis sortiert

Hypothetische Graphik unter Verwendung von Daten aus [3]
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■ Angebotspreis = Marginale Kosten (Variable Grenzkosten)
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Merit-Order-Effekt (2)
■ Kappung für alle Anbieter über Bedarf:

Hypothetische Graphik unter Verwendung von Daten aus [3]
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Deckungsbeiträge:
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■ Teuerster noch berücksichtigter Anbieter bestimmt Preis für ALLE

Bedarf
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Merit-Order-Effekt (3)
Mit erneuerbaren Energien (EE): 
■ Grenzkosten von erneuerbaren Energien → 0
■ Zusätzlich: Abnahmepflicht
■ Äquivalent zu vermindertem Bedarf

Hypothetische Graphik unter Verwendung von Daten aus [3]
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Diskussion (1)

■ Durch Simulation[2][3] und empirisch[6] nachgewiesen

■ Bestätigt von Expertenkommission BMU [4]

■ Besondere Wirkung von Solar-Strom nachgewiesen [7]

■ Anerkannt als „kurzfristiger“ Effekt [4][8]

zum Merit-Order-Effekt
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Diskussion (2)

Langfristige Wirkung umstritten [4][8][9]:

■ Kompensation durch Substitution von Kraftwerken
● Peak-Load-Pricing (PLP) Modell [8]: Merit-Order-Effekt = 0

● Empirische Simulation [8]: Merit-Order-Effekt negativ

● Konventionelle Kraftwerke konserviert oder stillgelegt [9]

■ PLP-Modell nur für „idealen“ Markt
● Ist der Strommarkt „ideal“ ?

● EE als zusätzlicher freier Akteur

■ Langfristig steigende Grenzkosten durch höhere 
Brennstoffkosten

zum Merit-Order-Effekt
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Fazit

Erneuerbare Energien-Gesetz hat 
positiven Wirtschafts-Effekt für die 

Nutzer
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